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Vernehmlassungsverfahren 

 

Parlamentarische Kommissionen 

13.418/13.419/13.420/13.421/13.422 n Pa.Iv. Gleichstellung der eingetragenen 
Partnerschaft und der Ehe im Einbürgerungsverfahren 
Mit ihrer Vorlage zur Umsetzung von fünf parlamentarischen Initiativen beabsich-
tigt die Kommission, ausländische Personen in einer eingetragenen Partnerschaft 
gegenüber ausländischen Ehepartnerinnen und Ehepartnern beim Erwerb des 
Schweizer Bürgerrechts gleichzustellen. 

Durch eine Änderung der Bundesverfassung (Vorentwurf 1) soll dem Bund die 
Kompetenz zugewiesen werden, nebst der Einbürgerung infolge Abstammung, 
Heirat und Adoption auch den Erwerb und Verlust der Bürgerrechte kraft der Ein-
tragung einer Partnerschaft einheitlich zu regeln. 

Parallel dazu soll das Bürgerrechtsgesetz so geändert werden, dass die Bestimmun-
gen für die erleichterte Einbürgerung fortan auch auf ausländische Personen in einer 
eingetragenen Partnerschaft mit Schweizer Staatsangehörigen anwendbar sind 
(Vorentwurf 2). 

Datum der Eröffnung: 30. März 2015 

Vernehmlassungsfrist: 6. Juli 2015 

Die Vernehmlassungsunterlagen können bezogen werden bei: 
Sekretariat SPK, Parlamentsdienste, 3003 Bern, 
Telefon 058 322 99 44, Fax 058 322 96 54, www.parlament.ch 

Die Vernehmlassungsunterlagen sind elektronisch abrufbar unter: 
www.admin.ch/ch/d/gg/pc/pendent.html 

9. April 2015 Bundeskanzlei

 


